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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Grünflächen und Umweltschutz 

 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 

Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-Hiltrup im Haushaltsjahr 2014 
hier: Planung und Bau 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

13.03.2014 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Planung und Bauausführung zur Sanierung des Spielplatze Rubensstraße (Plan Nr.: 
K 806/4) wird zugestimmt. 

2. Die Planungen und Bauausführungen zur Sanierung der Spielplätze Im Dahl, An der Alten 
Kirche, Bainingstraße, Lange Kuhle und Arnikaweg werden zur Kenntnis genommen. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 

 

Die Kosten für die aufgeführten Spielplatzsanierungen betragen 40.850,- €. 

Sie verteilen sich wie folgt auf die Sanierungsobjekte: 

 

Rubensstraße 18.500,- € 

Im Dahl 9.000,- € 

An der Alten Kirche 5.850,- € 

Bainingstraße 1.500,- € 

Lange Kuhle 2.500,- € 

Arnikaweg 3.500.- € 

 

Die Folgekosten entsprechen weitgehend den bisherigen Unterhaltungskosten. 

 

 

 

 

 

 

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0054/2014 

Auskunft erteilt: 

Herr Dieckmann 
Ruf: 

492 67 47 

E-Mail: 

DieckmaE@stadt-muenster.de  
Datum: 

06.02.2014 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Teilfinanzplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freiflächen    

Investitionsmaßnahme 7500 Sanierung von Spielplätzen, 

BV-Hiltrup 

   

Auszahlungen   2014 40.850 €  

Summe aller Auszahlungen/Saldo  40.850 €  

 
Die zur Finanzierung erforderliche Ermächtigung ist im Haushaltsplan 2014 bei der o. g. Produkt-
gruppe veranschlagt. 
 
 
 
Begründung: 
Allgemeine Informationen: 
 
Auf den zu sanierenden Spielplätzen müssen jeweils entweder nur einzelne Spielgerä-
te/Ausstattungselemente ausgetauscht oder geringfügige Sanierungsarbeiten bzw. Ergänzungen 
im Bestand durchgeführt werden. 
Aus den o.g. Gründen wird der Entwicklungs- und Gestaltungsspielraum für eine Beteiligungsakti-
on als zu gering eingestuft. Nach Rücksprache mit dem Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 
wurden daher keine Kinderbeteiligungen durchgeführt, Die Sanierungsvorschläge erfolgten jedoch 
in Abstimmung mit dem Amt für Kinder, Jugendliche und Familien. 
 
Mit den vorgelegten Sanierungsmaßnahmen wird weiterhin ein umfangreiches Angebot für integra-
tives Spielen im Sinne des barrierefreien „Design for All“ vorgehalten. 
 
Die nachstehenden Sanierungsmaßnahmen sollen im 2./3. Quartal 2014 durchgeführt werden. 
 
Informationen zu den Sanierungsmaßnahmen: 
 
Zu 1) 
 
29510 Spielplatz Rubensstraße (Ziffern siehe Plan Nr. K 806/4) 
Situation: 
Nach dem Rückbau des Spielplatzes am naheliegenden Einkaufszentrum hat der Spielplatz Ru-
bensstraße eine größere Bedeutung für das Wohnumfeld erlangt. Intensive Nutzungsspuren im 
Sand und an den Geräten weisen daraufhin, dass der Spielplatz sehr gut angenommen wird.  
Die Gerätekombination und das Dreifachreck sind abgängig und sollen durch adäquate Geräte 
ersetzt werden. Die Vertreter der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup haben sich in der Sitzung am 
14.11.2013 gegen die Realisierung einer Reduktionsvariante entschieden. 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz: (Ziffern siehe Plan Nr. K 806/4) 
Die abgängige Gerätekombination wird durch einen Kletterturm mit Rutsche (5) ersetzt. Dieses 
neue Gerät verlangt den Kindern viele unterschiedliche motorische Fähigkeiten ab und fördert die 
Bewegungskoordination. Durch eine Vielzahl von Anbauteilen sind unterschiedliche Zu- und Ab-
gänge möglich. 
Das abgängige Dreifachreck wird durch ein Zweifachreck mit Stahlfüßen (6) ersetzt. Die an die 
Gerätekombination angebaute Doppelschaukel wird gegen eine einzeln stehende Doppelschaukel 
(4) ausgetauscht. 
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Aufgrund der Einzelstellung der neuen Schaukel und dem insgesamt begrenzten Platzangebot ist 
es erforderlich, dass zwei vorhandene Federgeräte (1+2) ohne großen Aufwand umgesetzt werden 
müssen. Dadurch rücken sie näher an das vorhandene Elfenhaus (3), so dass der Kleinkindbe-
reich durch die Gruppierung der Geräte eindeutiger definiert wird. 
 
 
Zu 2) 
 
29602 Spielplatz Im Dahl 
Der vorhandene Ballfangzaun aus Maschendraht an der Nordseite des Ballspielplatzes ist beschä-
digt und abgängig. Der Zaun wird durch einen Ballfangzaun neueren Typs (Höhe 4,0 m mit Kör-
perschallisolierung), baugleich zum bereits vorhandenen Ballfangzaun an der Straßenseite, er-
setzt. 
 
29709 Spielplatz An der Alten Kirche 
Der Ballspielplatz wird sehr stark frequentiert und bespielt. Über die Jahre haben sich Unebenhei-
ten in der Oberfläche und Kuhlen vor den Toren gebildet. Die Grasnarbe ist nur noch an den Rän-
dern des Platzes vorhanden. Die vorh. Rasentragschicht des Ballspielplatzes wird gelockert und 
egalisiert, durch Beimischung von Kompost und Lava optimiert und neu eingesät. Um die Keimung 
und ein gutes Ein- und Anwachsen des Rasens zu gewährleisten, muss der Platz temporär (ca. 12 
Wochen) gesperrt werden. 
 
 
29710 Spielplatz Bainingstraße 
Von der vorhandenen Korbschaukel wird der abgängige Schaukelträger (bisher Holz) durch einen 
Schaukelträger aus Stahl ersetzt. 
 
29801 Spielplatz Lange Kuhle 
Die vorhandene Tischtennisplatte ist abgängig und wird gegen eine neue Tischtennisplatte ausge-
tauscht. 
 
29805 Spielplatz Arnikaweg 
Vier Bänke (Sondermodelle) und zwei Abfallbehälter ohne Deckel sind abgängig und werden durch  
zwei neue Standardbänke mit Lehne und zwei neue Abfallbehälter mit Deckel ersetzt. 
 
 
i.V. 
gez. 
 
 
Thomas Paal 
Stadtrat 
 
 
Anlagen: 
1) Entwurf Sanierung 2014, Spielplatz Rubensstraße (Plan Nr.: K 806/4) 
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